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Vcrmischte Veriautbarungln
Z. »990. (2) Nr. »256.

E d i c t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird be-

kamn gegeben: ifs scy über die Klage des Sanhelma
Kormanl,, von Loka Nr. 4, wcgen Anerkennung des
Eigenthumes der, dcm Gute Gabenfels sub i/lets. Nr.
Z6 dienstbaren Wu'sc ^lar-inxs, au» dcm Rechlsgrunde
der Olsltzung die Tags<itzung zur mündlichen Verhalld-
lung auf den 2H. Dccemder ,6^7 früh 9 Uhr bei
diesem Gelichle mic dem Anhange des §.29. a. G. O.
anberaumt und dcn unbekannt wo btsindlichen Ge-
klagten, Mai l in Knclj und Mari in Nosmann und
deren gleichfalis unbekannten Rechtsnachfolgern, Io.-
sepl) Alliancschilsch von Loka als (^ul-atoi- l»6 2ctum
bestellt worden, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der a. G. D. verhandelt wird.

Hiezu weiden die Interessenten zur allfälligen
eigenen Wahrnehmung ihrer Rcchre mir dem Beisatze
in Kenn Miß geatzt, baß sie zu rechrer Zeit selbst er.
scheinen, oder ihre Behelfe dem aufgestellten Curawr
ausfolgen, oder sich einen andern Sachwalter bestel-
len und diesem Gerichte namhaft macheu können,
weil sie sich sonst die Folgen dieser Verabsäumung
selbst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht Neumarktl am »». Sep.
tembcr Httt7.

Z. 19U6, (2) Nr. 256,.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht, daß über Ansuchen des hochlöbl.
k. k. Stadt ' und Landrechtes <1c!o 4- Seplember
I. I . , Z. 6353, zur Vornahme der, mit dem Be.
scheide ä<1o. eu^«m dewiUig'cn Feilbietung der,
dem Johann Pcnko von Sagurie gehörigen, der
Pfarihossgült Koschana bul> Urd. Nr. 6 dienstbaren,
gerichtlich auf 839 fi. '5 kr. geschätzten Viett.lhube,
die Tagsatzungcn auf den »». November, i5 . De-

cember l. I . und io . Jänner k. I . , jedesmal Vor-
mittags 9 »2 Uhr in lo^o Sagurie mit dem Bei-
faye angeordnet worden, daß die Nealilä't nur bei
der dritten Feilbietung unter dem Schätzwcrthc hint«
angegeben werden wiid.

Der Grundbuchsexlract, das Schätzungsproto-
coll und die Licitatiunsbedingniffe können kieramls
eingesehen werden.

K. K. Vezilksgencht Feistlitz .,m 30. Septem-
ber ,847.

A n m e r k u n g . Bei der ersten FeilbieiUiigstagsa'
tzuna hat sich kein Kauflustiger gemeldet', daher
am »3. December l. I . zur zweiten geschritten
weiden wird.

Z. 1972, (2) Nr. 2?34.
E d i c t .

Von dem Beziiksgenchte Haasberg wird hicmit
bekannt gemaä)t: <̂ s sey in der Erccunonssache des
Hrn. Mathias Konen von Planina, wider die 35er-
laßmasse des Simon Baraga, und rucksichtlich deffen
abwesenden Universalerben Andreas Äaiaga junior,
unter Vertretung seines Curators und Valers An-
dreas Baraga, dann wicer den Andreas Baraga
zeniui-, «ls vergewahrter Besitzer der Hypothekar-'
Itealuät «ul, Rect. ^Itr. ^59, wegen schuldigen 5^5
fi. c. «. c., die erccutlve Feilbictung der nachstehen-
den, der Herischaft Haasberg dienstbaien Realita»
ten, als des ^ Tagbau-Ucbell.nibs',ckers ln I^scrioulc
u 5i-l»^l,irn btulli, «ud Rect. Nr. 459, geschätzt 69
st.: des Eintagbau - Ackers poi- 2c?5ti, zub Rett. Nr.
^ 2 , geschätzt I7N fi. und des Gcrämhes Xo8tÄN,'22,
»ub Rcct. Nr. ^ " . i , , geschätzt 90 ft., bewilliget und
da,u der »8. D e c e m b e r , 8 4 7 , der »6. J ä n -
ner »<548, und der , 6 . F e b r u a r » 8 4 8 , jedes'
mal Vormittags von 9 bis «2 Uhr in Loco Zlrkm'tz
mit dem Anhange bestimmt worden, daß diese Rea-
litäten bei der dritten Feilbntlmgstagsatzuna. auch un-
ler der Schätzung dem Bestbietenden zugeschlagen
werden.
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Die Lttitationsbebmgnlsse, der Grundbuchser-

tract und die Schätzung können bei diesem Gerichte
eingesehen werden-

Bezirksgericht Haaßberg am ü:0. October »647.

Z. 1979. ^ ) ^tr. 4674.
" E d i c t .

Vom k, k. Seznksgerichte der Umgebung Lai^
bachs wird hiemic bekannt gcmachi: Es hade übel
Ansuchen del- Hrundobrigkeic der Deulschordens-Rit-
ter.lZommcnda Laibach, in die Verpachtung der, den
Ehelcuten Ignaz und Maria DctrUa gehörigen, obi'
aer Grundobrigkeit »ul) Urb. 'Nr. 42 dienstbaren,
nächst Podpeisch (vul^o Nilr^^) liegenden Wiese. 3ni-.
ni2» genannt, in Folge kreisäm-licker Bewilligung
6äo. 5. August I. I . . Z. Ü 9 6 . , im Wege der e ^
cutivrn Sequestration gcwilliget, und zur Vornahme
derselbe die Tigfatzung aut den 1. December l I . ,
früh W Uhr vor diesem berichte angeordnet, wozu
Pachtlusti^e nm dcm B r i s t e eingeladen werden, daß
die Pachi'bcdlngnisst täglich hicraiwä eingesehen iver̂
den können.

Laibach am 22. October »347.

Z?^999. (3) Nl- 3 " ^
E d i c t .

Vom k k Bezirksgerichte Umgebung Laibachs
wird bekannt gemacht: Es habe in der Executions,
fache der Antsnia Gutt), durch Herrn Dr. Napreth
von Laibach, gegen Barthclma Knschmann von Plauz-
büchel in die execinioe Feilbietung der, dem Erc<U'
tcn aehöri^en, zu Piauzbüchel lirgenden, der Herr-
schaft Sonegg «n'i Urb. Nr. 530 ot Rect< Nr. 40l
zinsbaren, gerichtlich auf ,?U2 si. 45 kr. geschätzten
Halbbube, weger, aus dem w. a. Veiglelche ^l!o.
l i ^ul i »8^6 schuldigen 350 fl-, sammt Zmsen
und Klagskosten gcwiUiget, und zur Vomahme der-
selben die drei Feilbiemngslecmme auf den »6- ^
cember l. I> , l>?. I ^ n e r uud .?. Zebluar 16^«,
jedesmal Vormittags um 9 bis »2 Uhr m loca Piauz.
büchel mit dem Beisatze angeordnet, daß dte m dle
Erecution gezogene Halbhube, bei der ersten und
zweiten Feilbietunqslagsatzung nur um oder ubcr den
Schätzungswerth veräußert, bei der dritten aber auch
unter demselben Hinlangegeben wc-den.

Der Grundbuchsmract, das ^chatzungsproto-
coll und die Limaiionsdedingnisse können taglich hier-
amts während den AnNsstunden ei.-geiehen wnden,
und wird jeder Licitant ein Vaduim pr. »7l> st zu
Handen der Licitalionscommisston zu erlegen haben.

K. K. Bezirksgericht Umgebung La'bachs am 6.
August ,847.

Z^ »980. (5) 3 ^ 6 9 5 ^ 0 4 3 .
E d i c t .

^on dem Bezirksgerichte Münkendorf wird all«
qemein bckannt gemacht: Cs seyen in der Erecutions-
sache des Marl in Hozhewar von Neul, (Zesswnars
des Jacob Leuz von Mannsburg, gegen ^ imon
Sl i r i^ j ' inior prn6igu8, unter Vertretung seines <Zu-
rators Lucas Lchescheg von Schmana, pcw. ^us
dem wirthschastsämllichen Vergleiche 6cw. 29. Jän-
ner 18^0, Nr. 6, und der Session cl<^o. ,3- August

l644, zuperintÄl,. 2 ! . September, e iuz^m schule
dlger '2N0 fi. sammt Eupererpcnftn, zur Vornahme
der, mit dem Gescheide vom heutigen bewilligten
erccuiiven Feilbicmng der, dem Erccuten gehörigen,
zu Hometz 5-̂ K (Zonscr. Nr. 2 liegenden, dem Gute
Lustlhal zul^ Rect. Nr. 35 und Mb. Nr. 46 dienst,
baren, gerichtlich auf 933 fl, 30 kr. geschätzten Ganz,
hübe samml Zugehör, gewilliget, die Tagsatzungen
auf den t3. December'l. I . / d a u n ,4. Jänner und
, ) . Februar 18^U, jedesmal Voimiltags von 9 —
,2 Uhr in loc» der Realität -,u Hometz mit dem An>
hange angl0t0net, daß dicse Realicät nul bei der
drillen Fcilbietung auch unter dcm Echatzungswerthe
hintangegcben wird.

D^s .Echa!,'Ungspvl.^!?coll, der G'.ul'.dbuchser-
tra.t und die ^icilationöbcdingnifse liegen rneramts
in den gewöhnlichen Amisstunden zu Jedermanns
Einsicht bereit.

Münkendorf am 25, October I347.

Z. l9g3. (3) Äir. l47ä.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neum^rM wird hie-
mit bekannt gegeben: Es sey die freiwillige ^eräu-
ßerung der, m den Veilaß der Helena M.nkovitsch
gehörigen, der Pfar:Hossgült Krainburg 5>il, Urd.
Nr. 78 dienstbaren, zu Unttrdlipplach «ul, Nr. »9
gelegcncn Kaische, sammt Waldaiuhcile sa Oglam
im Herzogsforstc, um den Ausrufsp'eis von 45l) ft.
gewiUigcl, und zu deren Vornahme die cinziqc Tag.
satzung auf den 9. December ! 8 l 7 , früh 9 Uhr im
Orte der Realität anberaumt worden.

Hievon werden die Kaufslustigen mit dcm An-
hange verständiget, daß der Grundbuchsrxtrtict und
die Licicalionsbedingnisse, unter welchen sich die Ver-
bindlichkeit zum Erläge eines Vadiums von »oc, ft.
befindet, hieramts eingesehen werden könnncn.

K. K. Bezirksgericht Neumarktl am 15, Oct. . 347.

Z. 19^5. (3) Nr. »927.
E d i c t .

Von dem k. k. Hezilksgerichte ObeNaibach witd
allgemein kund gemacht- Es sey in der Erecutions-
s.lche des Herrn Franz 3aver Vrafen von Auersperg,
durch scinen Machthaber Herrn Friedrich Nttter von
Gasparini, in die Feilbietung der, dcm Execulen
Varthlmä Urschitz gehörigen, zu Podpetsch 5ub (öonsc.
Nr. t8 gelegenen, der Herrschaft Sonnegg 5uli Urb.
Nr. 423, <̂  Rec .̂ Dir. 425 dienstbaren Eindrittel-
hübe, wegen schuldiger 79 fi. 54 kr. sammt ^uper-
cxpensen, jedoch über e,legle 35 fi. wegen hieran
noch verbleibenden Nestes bewilliget, und zu dem
Ende der erste Termin auf den i? . December
l847. der zweite auf den 17. Jänner und der dritte
auf den i7 . Februar »8^^, jedesmal früh 9 Uhr
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß, wenn diese
Realität weder bei drr ersten noch zweiten Licitations'
tagsatzung um den Schätzungswerth oder darüber an
M.mn gebracht werden kö'nme, selbe bci der drillen
auch darunter wird hint.niqegeben werden.

Dessen die Licitanonölusügen, und insbesondere
die incavulillcn (Gläubiger mit dem Beisätze verstän-

! diget werden, daß die Schätzung, der Grundbuchs-
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extract und die LlcttationZbedmg nssc, nack welch'
letzteren UtUtl Ander» jcder ^iciianl ein Va t i unvon
5o fi. zu Harden de^ Licit.uions - (Zommissirn zu er-
legen haben wird, täglich hicramis eingesehen werden
können.

Obcrlaiback ^m >3. °»l lgust l ^ ^ ,

Z. «963. (3) Nr. 352.
E d i c t .

Alle Jene, w Îchc auf drn Dcachl.ch des zu Jeu-
fcheuz am 23. ^ioveindcr »ö^6 vcrstochenen Oanzhül)-
lers, Johann Pugerlschrr, aus w.s immer für einem
Rech'.sgiunde einen Äusp'nch zu inachrn velincinen,
haben denselben dei der !)>ciu auf veli ,5 December
I. I , um 9 Mn Vormittags voc diesem Genchie
angeoldiie^eii Tagsayunq, bei sonstigen Zolgcn ^cb §,
6t^ d. G. B , , anzu!nelce,i.

K K. Be^iiksg^ich.' '̂ asscufuß am 24. Ma i »847.

Y 3. 1974 W t
\ Im Verlage von Im. T P . Wöller in v
* Leipzig: erschien so eben von nachstehen- £
A dein Werke A
| die 2, sehr verbesserte • luftaye, \
Y welche in Jeder Biicliliattdluiig- ties v
Y III- wild Auiilanclea vorrälliig is I, in ?
A L a i b a c h bei £

A J<y/*. f̂I- JM? t?. MLleimnayr: *
^ \olisiaiidiges A
1 patlioSogsiseli-geordnetes Ta- \
Y sclieiibueli y

I tier bftt>al)rtc/ien v
1 Ileilseriiielii •
| für innere KraiikheiLeu. \

I Mit I
Y einer ausführlichen Gaben - Formenlehre, so y
^ wie mit therapeutischen Einleitungen, und |
4 den, nöthigen heinerkunge?i über die specielle A
I Anwendung der einzelnen Recepte versehen, \
I Inx prttditifd)e ^tcrjtf J
| bearbeitet von f .
] Dr. €arl Christian Anton» t
4 (practisclien Artxe zu Leipzig u. Milyliede der me- ^
i dicinischeu Gesellschaft daselbst.) X
y — A
A 2te vielfach vermehrte und verbesserte A
I A_u£l_a_ge. J
I Preis 2 il 30 kr. C. M. I
\ Dieses Werk /.eiclmet sich vor allen bereits \
Y voi-liandfiieu Recuptluscheubticherii durch seine V
Ä zum practisclien Gebrauche ganx Jicsouders zweck- *
A massige Einrichtung aus. A.in deutlichsten spricht \
| aber wohl Jur die g;m/, voc/.ii^liclic B r a u c i i b a r - Y
Y k e i t die,ses Werkes der un^ewöhnheh schnelle |
i Absatz einer bedeutenden Aull<ige im Verlauf von ^
Y nur ei il e r Jahresfrist. , Y
* Wie bedeutend aber noch die grosso Brauch- *
& barkeit dieses \urt.rcn'jichru Werkes iu dieser neuen ^
| Auflage erboht worden isl, geht wohl am deutlich- ¥
w sten daraus hervor, dass es gerade um g Bugen S
Ä starker eeworden ist, A
Y & Y

3 Z. »973. (5) V
V I m Verlage von I m . T r . W ö l l e r in <,
K Leipzig erschten in 3tcr A u f i a g e , Ulld ki!,n K
0 »lnch jede Buchhandlung des I n - lm^Aus- ^
^ landes bĉ oae,, wl'id^!,, n, L^ib^ch vor, äthi^ l» g.
" er H>,»«. ^ H l . ^ ) < l l . v . Hc le i«»««z ,^schn ^
V Buchhandlung'. V

3 Wranntweinbrennerei-k
z betrieb z
^ in scinem y

X höchsten Grtrage. ?
ft Gründlicher Unterricht nber alles, für K
^ Vrennereibesitzer nur VVissenswerthe, um ^
y mit Nutzen ihrem Geschäfte vorstehen o
y zu können; ^
H bessshend in V
^ ker Darlegung practischer Erfahrungen und Vsr - ^
^ theile, 0ie man dei Anlegung von Vr^ , i ie le i ,n . ^
0 Cc>nftil>ct!0n sämmtlichcr Gcr^t!)sH)aften , Apparate y
^ und Fcucruii^Zaulasien; bei der Wahl der Feu«: ^
^ rungz - und Nelriebsmaterial en; be> 5>'!l! Vlnmai^ ^
0 schcn, bei der Währung, dei dein Oielieu der Ma,sche, y
" deleu Abblcmicn n. s w. z^ b^vb^ä len hilt, ^
^ lim die X

^ größtmöglichste Ausbeute an Spiritus v
V auf leichre und schnelle Weile zv> erlange". Nedsi ^
^ sinem Äicha^e, enthaltend: dir bewährtesten Gah- V
0 vnngs-, NeiniqunZs - und VercdlrinczsmNlel deß y
^ B>'a"!,twein5. Von A
y V . N . ^U«tc>z»»» <Vre"nere,veiwalter.) ^
K 3te. HuN»8?. v
ft (Geheftet und >n clcg. Un>schlc>cie. < fi. 3o kr. C. M . ) F
ft D>e 8i,!^<5!'- n. L^liern?,iß. yr. ̂ i>lir^., No. 3H, Ä
y sagte über dicics v^rt'cssl>che B >ch c,>eich nach seinem <>
^ ersten E»scheiden'. „Ref . ha, sich überzeugt, daß unter ^
^ d,n neuern ^ c h r i f cn i i b e r B r a ^ n w e l ' br^nncrei keine ^
y hilfteicher an d,eHü>5 ^chen kan>i, clö diese ^ ( D i e ^
^ angeleqemliche» Elnpfchl lü 'gen, welche oie'er Sck r i f t <>
^ sonst uoch v . n tüchligei, M ä n n e r n vom Fach zu The i l ^
y wurde-1. filidec max >n ^em Vuche sclbft vor dem T'tel« ^
H blatte.) z

Es sind ungefähr 9 ̂  Klafter
eichene Parquettafcln zu verkaufen,
worüber das Nähere im Hause Nr .
11, am Hauptplatz zu erfahren ist.

Auf ein Gut wird ein Beamte,
welcher sich über die Führung des
(Grundbuchs und der Qccononue mit
den erforderlichen Zeuamffen auszu-
weisen hätte, aufgenommen, worüber
das Zeilunas'Comptoir nähere Aus-
kunft ertheilt.
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Z. 2003. (2)

Uei Gustav Heckenast,
Buchländler in Pcssh, ist 'o eben erschienen und bei
FAN. ^?f. ^«i/eZ« «. Htte»„«z<5z,5' und
^ l e ^ ^ F ^ee'o/FeR" m Laid^ck zu haben:

Gedichte
in

oleröste^reichischer Volksmundart
von

Anton Gartner,
eindlgll'itet von

A d a l b e r t S t i f t e r .
12. P.slh l5N7. I n Uln.schl^ gch.ftcr.

Ausgabe auf oroinnem Papier ft ! C. M. ,
auf feinem fl. l . 20 kr. <Z. M,

Z 2(08. (2)
E o vl e, lisän<u uno ist dci

in ^al'^U'' zu h.d.n:

Neueste und vollständigstes qiammatls^-orlho-
graplxsck - nyl'stures

Hand- ud HilfsWörterbuch
der kcucfch.il S p r a c h e ,

mit besonderer Rücksicht auf d ie Z w e i f e l , S c h w i e -
r l g k e i t e n u n d g a n g b a r e n F e h l e r « n b c r B en-
g u n g , F l l g n n ^ , , S c h r e i b a r t und Bedeutung d?r
Wörter , ihrer Homonynie, Synonyme uud Tropen,
Mlt kurzen Woi tertlai ungrn. E » n u n e n t b e h r l i c h e r
R a t h g e b e r , um üch schöi, und r i c h r i g a u L j u - .
d r ü c k e n , den S i n n der Wörter nach ihrer allgemein
nen u»d besondern BedenrunH genan aufzufassen, die
Sprachregeln in Absicht auf die Veränderung und Vcr«
blndung derselben gehörig anzuwenden, und sie den
neuesten und anelkam-r bellen Regell! der Orchogra'-
phie gemäß zu schreiben. Nach den besten Sprachfor-
schern zeitüemaß, dem practlschen Bedürfnisse en'.es
schnellen Unterrichts entsprechend, ganz neu bearbeitet
und zum Gebrauche für B e a m t e , P r i v a t c a n ; e l -
l i s ten , S c h u ! l e h r e r , H a nde l s- u n d Geschäfts.-
l e u t r und eines Jeden, dem dle Kennlinß der deut-
schen Sprache wichtlg ist, eingerichtet von I os. A l .
D i t s c h e l n e r . G r . « . l . Hälfte ?l blS Ku . broschiit

» fi. ^4 kr. C M .

Won demselben Vnsüsser sind ferner zu haben:

Populäre pr^>tische deutscke

I lnfsatz lehre.
Groß 6., broschirt 2 f l . 30 kr.

Populäre pract'sche deutsche

Sprach- und Nechtschrnbungslehre.
Groß 8.. oroschirt i ft.

Verlag von C. ?l. Händl! in Lcipz'g

Z 2W5. ,2)

K u n d m a c h u n g .
Von Seite der Parauic'schen Herrschaft

Csubar, im l^ivil-Croatil'n, wird hiemit zur all-
gemeinen Kenntniß g.bracht, daß sie in ihren,
von den ungarischen Freihäfen Fiume, Buccari
und Porto-R6 kaum 3 bis 4 Meilen entfernt
gelegenen, ausa/dchnten Waldungen die öffentliche
Pottaschenbrelmerei unter vertragsmäßigen Veoing-
nissen auf sechs nacheinander folgende Jahre zu-
lassen wird, damit die Waldung von dem, aus
alten abgestorbenen und windbrüchigcn dürren
Stammen entstandenem bedeutenden Lagerholze
gehörig gereiniget, und dem Nachwüchse des Jung»
maises Lust gegeben werde.

Diejenigen, welche zu diesem sehr vortheil-
haften Unternehmen Lust haben, werden hiemit
höflichst eingeladen, ihre Anfragen oder Antrage
spätestens bis Cnde Jänner 1848 entweder per-
sönlich, oder mittels frankirten Briefen an das
Werwaltungs- und Forstamt dieser Herrschaft
Csubar um so mehr zu machen, und die dieß-
fälligen Vertragsbedingnisse und den Waldtaxen-
Jariff gefalligst einsehen zu wollen, da nicht nur
die Localitäten hiezu vortrefflich geeignet, und zur
Erzeugung beliebig großer Quantitäten hinläng-
liches Holz da ist, sondern auch die nöthigen
Waldwege und Straßen bestehen, auf welchen die
Pottasche sehr leicht und ohne große Kosten, ent-
weder auf der nahe gelegenen Louisen - Heerstraße,
oder s)0t mlzr« leicht weiter versendet werden kann.

Herrschaft (5subar am 18. November 1847.

I m Hause Nr. 132, in der Gr. Petersvorstadt, ist cm
Monarszimmer, mit oder auch ohne Möbeln, zu vermiechen.

Nähere Auskunft ertheilt der Hauseigenthümer.


